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Im Vereinsjahr 2014 wurde bereits im Februar mit der Realisierung der geplanten Projekte ange-
fangen. Der milde Winter begünstigte unsere Planung und die Baucrew konnte unser Holzlager hinter 
dem Clubhaus überdecken. Ein grosser Dank an Bruno Joss, Kurt Zimmermann und Andi Schenker, 
der uns das notwendige Material lieferte. 
 
An unserem Frühjahrsarbeitstag, am 5. April, durften wir 28 Mitglieder unter der Leitung von Gaby 
Portmann begrüssen und gemeinsam einen arbeitsreichen und tollen Tag bei guter Stimmung ver-
bringen. Wie jedes Jahr im Frühling musste unser Holzvorrat für den Winter bereitgestellt werden. Die 
Dachrinnen, das Dach der Gartenwirtschaft sowie die Fenster, wurden gereinigt. Auf dem Parkplatz 
wurde der Kies neu verteilt. Die beiden Plätze beim Brunnen und im oberen Teil des mittleren Platzes 
wurden vorbereitet für die Fertigstellung. Unser Wirt Ethem verköstigte uns mit einem tollen Mittag-
essen. Vielen Dank an alle Beteiligten. 
 
Für das Agility European-Open 2014 in Ungarn konnten sich Philippe Cottet mit Hype und Sandra 
Schlachter mit Juli qualifizieren. Philippe Cottet konnte zudem die Qualifikation zur Agility-WM 
gewinnen. Zu diesen super Leistungen gratuliere ich beiden nochmals herzlich. 
 
Der Parkplatz beim Brunnen ist nun saniert und der Depotplatz fertig gestellt. Besten Dank an alle 
Beteiligten. 
 
Der Biathlon 2014, organisiert von unserem OK, war einmal mehr ein voller Erfolg. Dieses Mal spielte 
das Wetter mit. Mit viel Engagement wurde der Anlass von vielen Helfern organisiert und durch-
geführt. Ihnen allen gebührt ein grosser Dank. Das Feedback der Teilnehmenden war einmal mehr 
sehr positiv und wurde mit viel Lob an alle Helfer bedacht. Die Umstellung, die Verpflegung durch 
unseren Clubhauswirt zu organisieren, hat sich bewährt und brachte organisatorisch viele Vorteile. 
Ein grosses Lob an Ethem und alle, die ihn dabei unterstützt haben. 
 
Auch unser Agility-Meeting war dieses Jahr vom Wetter begünstigt und erforderte an beiden Tagen 
den vollen Einsatz unserer Helfer. Trotz beträchtlich weniger Teilnehmer als im 2013 dürfen wir auf 
ein gutes Meeting zurückblicken. Die Organisation des Meetings lief im gewohnten Rahmen ab und 
überzeugte einmal mehr durch die mittlerweile erreichte Professionalität. Durch diverse Anpassungen 
im organisatorischen Bereich betr. der Festwirtschaft (analog Biathlon) welche dieses Jahr direkt über 
unseren Clubhauswirt abgewickelt wurde, konnte der Aufwand bei den Auf- und Abbauarbeiten 
minimiert werden. Unserem Wirt mit seinen Helfern sowie dem OK und seinen Helfern gebührt ein 
grosser Dank für ihr Engagement. 
 
Das Helferessen, als Dankeschön für unsere getreuen Helfer, fand am 16. August bei kühler und 
herbstlicher Witterung statt. Der Vorstand hat sich für eine Catering-Variante entschieden, welche vor 
Ort die Speisen in einer fahrenden Küche zubereitete. Stefan Würgler und Otto Lanz verwöhnten uns 
mit einem genussvollen Mahl, vom Apéro bis hin zum Dessert. Herzlichen Dank an beide. Danke an 
Renate Hofmann und Pascal Egli, welche für die Organisation zuständig waren. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte Andi Widmer, auch ihm besten Dank für sein Engagement. Ein grosses 
Dankeschön gebührt auch Ethem, unserem Clubhauswirt, der uns den ganzen Abend mit Getränken 
versorgte und den ganzen Abwasch des Geschirrs erledigte. 
 



Der Interne Wettkampf, der von Pascal Egli und Renate Hofmann einmal mehr toll organisiert wurde,  
konnte mit guter Beteiligung durchgeführt werden. Bei warmer Sommertemperatur wurden uns  
Begleit-,  IPO-, SpassSport- und Agilityhunde vorgeführt. Ich bedanke mich bei allen Teilnehmern und 
bei Jürg Berger, der die Begleit- und IPO-Hunde richtete, sowie allen unseren Experten/innen für ihr 
Richterengagement.  
 
Ich gratuliere Philippe Cottet zur Bronzemedaille der Agility Large-Mannschaft an der Weltmeister-
schaft in Luxemburg 2014. 
 
Leider wurde in diesem Jahr 3 Mal eingebrochen! Dabei entstand ein beträchtlicher Schaden, den wir 
leider selber tragen müssen.  
 
Anlässlich der Renovation unserer Toilettenanlage wurden die Türen und Türzargen ersetzt, sowie 
die Front- und Seitenmauer neu verputzt. Gleichzeitig wurden die elektrischen Installationen unter 
Putz gelegt und zum Teil neu platziert. Für die Unterstützung bei diesen Arbeiten, möchte ich mich 
bei Bruno Joss und Kurt Zimmermann bedanken. Im Weiteren wurden die neuen Platzbegehungs-
verbotsschilder montiert. Dies im Sinne der Prävention, für mögliche Haftungsschäden. 
 
An der Nachtübung, welche am 31. Oktober stattfand, waren 32 Teilnehmer bei guten Witterungs-
bedingungen am Start. Dem Glühwein wurde rege bis zum letzten Tropfen zugesprochen. Der durch 
Renate Hofmann und Pascal Egli bestimmte Streckenverlauf war gespickt mit 10 interessanten 
Postenarbeiten. Das obligate „Hörnlighackts“ fand einmal mehr guten Anklang. Ein Dankeschön an 
Ethem und Crew für die gute Verpflegung. 
 
Am Herbstarbeitstag, am 22. November, wurden die Plätze wintertauglich gemacht und vom Laub 
befreit, die Hecken geschnitten sowie die Gartenwirtschaft, die Dächer und Dachrinnen gereinigt. Ich 
bedanke mich bei ca. 20 Mitgliedern für ihren grossen Einsatz und die sehr speditive Arbeitsaus-
führung. Danke an Ethem und Hassan, die uns sehr gut verpflegten.  
 
Am 7. Dezember 2014 durften wir unsere Winterprüfung für 8 Teilnehmer in den Klassen BH 1 + 2, 
VPG 1 und IPO 1 + 3 organisieren. Dabei starteten 5 Vereinsmitglieder mit ihren Hunden und 
erreichten gute Resultate. Ich gratuliere allen Teilnehmern zu ihrem Erfolg. Bedanken möchte ich 
mich bei Pascal Egli und Rene Rader. Rene Rader unterstützte auch in diesem Jahr Pascal Egli bei 
der Organisation im Spurengelände. Ein grosses Dankeschön an Renate Hofmann, welche im Vorfeld 
und während der Prüfung die ganze administrative Arbeit erledigte. Einmal mehr wurden wir von 
Ethem köstlich verpflegt. 
 
Am Ende des Vereinsjahres bedanke ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen- und Kollegen für die 
gute, konstruktive und hilfsbereite Zusammenarbeit. Die Aktivitäten im vergangenen Jahr haben uns 
alle sehr gefordert, aber es hat mir Spass gemacht, die Geschicke unseres Vereins mit Euch zu leiten 
und ich freue mich auf eine weitere Zusammenarbeit. Leider hat uns Sandra Schlachter mitgeteilt, 
dass sie per Ende Vereinsjahr aus dem Vorstand austreten wird, was wir alle sehr bedauern!   
Sandra, ich möchte Dir im Namen aller Vorstandmitglieder meinen Dank für deine Arbeit im Vorstand 
und deine Empathie aussprechen. Es war eine tolle Zeit, mit Dir zusammen zu arbeiten.  
 
Für das kommende Vereinsjahr, wünsche ich Euch allen viel Freude und Erfolg mit Eurem  
vierbeinigen Freund und persönliches Wohlergehen.   
 
Der Präsident 

 
Kurt Joss  


